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586. 
1375 August 19 

Scherenschmied setzt Bürgen für sein zukünftig friedliches Verhalten. 

fol. 93r  (aWisset daz Schernsmit hat burgen gesaczt, daz her und sin husvrowe sullen 
fridelich sin mit wortin und mit werken kein dem rate und kein der stat arm 
und riche, also daz si nymande ubir leste sullen mit bosen worten. Davor hat 
gesprochen Cunczel Blechsmit und Heinrich, des dy Troterin hat, und daz ist 
geschen an dem nesten suntage nach unser vrowentage wirczewihe anno 
LXXV. 

a) alles durchgestrichen   

587. 
1385 September 9 

Die Stadt verleiht Geld, das dem St. Barbaraaltar in der St. Katharinenkirche zu 
Zwickau gehört. 

fol. 93r  Pecunie Beirs. (aWissetb) daz wir Jekeln Stolczel gelien habin fumff schog 
mysner gr ane (c3 gr, di Beir zu senth Barbaren altares in senth Katherina 
kirchen gelegen beschiden hat, da von er zinsen sal alle jar ein halb schoc, 
halb uff senth Walpurgen tag, halb uff senth Michels tag, da vor er synen 
acker gesaczt hat (dvor dem Trenctor bi den sichend) gelegen. Actum 
LXXXV crastino nativitatis Marie.e)  

a) alles durchgestrichen  b) über die Zeile geschrieben, auch durchgestrichen Wisset das 
wir de  c) davor, am Rand ad  d-d) unter die Zeile geschrieben, ersetzt durchgestrichen in 
Osterweiner gerichte  e) am rechten Rand LXXXVIII Balburgis, LXXXVIII Michaelis 

588. 
1383 Juni 3 

Die Stadt verleiht Geld, das dem St. Barbaraaltar in der St. Katharinenkirche zu 
Zwickau gehört. 

fol. 93r  Notandum Hanemannus Lemberg. Pecunie Barbare. (aWißet, daz wir 
Haneman Lembergen und siner wirtin und sinen erben gelien habin zcehenb) 
schoc gr zu einec) schocke czines, der 20 schocke, dy do beschicket sint zcu 
senthe Barbaran altare und sol alle jar da von czinsin 30d) gr uff senthe 
Michels tage und dornach aber 30d) gr uff senthee) Valburgen tage und da 
vor habin sy czu phande gesacztf) ein stucke ackers gein dem Schutlers born 
in Ostirwegeners gerichte gelegen, daz von demg) rathus zcu lehen get, (hund 




